
 
 
 
 

            HAUPTSCHULUNG 
 
 
 
 
1) Besprechung der Tageskunde; Einstellen auf Umstände, die aufgrund der 

Tageszeit zu erwarten sind 
 
2) Orientierungsblicke – Verkehrszeichen; frühzeitiges Erkennen von 

Verkehrszeichen und rechtzeitiges Anpassen der Fahrweise (rasche 
Blicksprünge in 5 – 15 Sekunden Vorfeld) 

 
3) Partnerkunde; rechtzeitiges Erkennen und richtiges Beurteilen von 

Verkehrspartnern, vorausschauendes Fahren 
 
4) Straßenkunde; 
  
5) Fahrstreifenwechsel; sicheres Umspuren vor dem Vorbeifahren oder 

Überholen und wieder einordnen 
 
6) Einfädeln; einordnen in den Fließverkehr, einbiegen in den Querverkehr, 

Anwendung des Reißverschlusssystems 
 
7) Befahren von Querstellen; rechtzeitiges Erkennen von Querstellen, 

richtige Annäherungsgeschwindigkeit und Blickfolge, rasches Übersetzen 
 
8) Befahren von Mithaltestrecken; mithalten im Verkehrsfluss, einhalten der 

Sicherheitsabstände, einstellen auf vorhersehbare Manöver der 
Verkehrspartner 

 
9) Befahren von Gegenverkehrsstrecken; rechtzeitiges Abschätzen, angepasste 

Fahrgeschwindigkeit, einstellen auf plötzlich auftretenden Querverkehr, 
vor allem bei Sichtbehinderung 

 
10) Befahren alarmierender Stellen; Einstellung auf verborgene Gefahren 
 
11) Ökonomisches Fahren; treibstoffsparendes und materialschonendes Fahren 

durch Ausnützung aller Möglichkeiten, Anpassen der Fahrmanöver zur 
Erreichung einer ausgeglichenen und zügigen Fahrweise 

 
12) Einführung in den raschen Verkehrsfluss; Gewöhnung an höhere 

Geschwindigkeiten sowie rasche Beschleunigungsvorgänge und starkes 
Abbremsen 

 
13) Sekundentraining; feststellen der angepassten Fahrgeschwindigkeit bei 

unterschiedlichen Sichtverhältnissen und unter Anwendung der 
Sekundenmethode 

 
14) Überholen; beurteilen, ob Überholen erlaubt und ohne Behinderung von 

Partnern möglich ist 
 

 


